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www.WillsteQuatschen.de 
 
WillsteQuatschen ist eine relativ kleine deutschsprachige, nichtkommerzielle Community.  Sie wird 
viel von Singles genutzt, ist aber für alle da, die jemanden zum ‚Quatschen‘ suchen. Zurzeit sind ca. 
62000 Benutzer registriert, davon über die Hälfte aus Sachsen. Die Seite wird komplett privat und in 
der Freizeit erstellt, gewartet und finanziert sich durch Spenden und Werbeeinblendungen. Die Seite 
hat die üblichen Funktionen (Profil mit Fotoalbum, Gästebuch, Onlinetagebuch). Man kann 
Nachrichten an andere Nutzer schreiben oder sie als Freund hinzufügen. Desweiteren gibt es den 
Vote!, hier hat man die Möglichkeit zwischen 2 Bildern zu entscheiden, welches man besser findet. 
Man kann vorher entscheiden, über welches Geschlecht man abstimmen möchte oder auch beide 
bewerten. Außerdem gibt es noch ein Forum mit verschiedenen Rubriken wie „Witziges“ oder den 
„Kummerkasten“. 

 
 

Persönliche Daten schützen 

Soziale Netzwerke leben von den richtigen Daten ihrer Nutzer. Trotzdem sollte jeder darauf achten, 
wie viel und was er/sie von sich preisgibt. Kleine Hilfestellung: Wie würde ich reagieren, wenn meine 
gesamten Daten (Adresse, Foto etc.) auf Plakaten in der Stadt hängen würden und jeder lesen 
könnte? 
 

1. Änderung des Profilnamens 
Die Änderung des Profilnamens oder Angabe eines Pseudonyms (nickname) hat den Vorteil, 
dass du selbst beeinflussen kannst, wen du kontaktierst. 

 
o Die Änderung des Pseudonyms ist nicht möglich, nach dem realen Namen wird nie 

gefragt 
 

2. Ausschalten der Kontaktdaten  
Kontaktdaten, wie Handynummer, Adresse etc. gehen niemanden etwas an. Wenn dich 
jemand kontaktieren möchte, kann er das über die in der Community zur Verfügung gestellte 
Nachrichtenfunktion tun, dafür ist diese schließlich auch gedacht. Deine Freunde im „reellen“ 
Leben können dich persönlich nach den Daten fragen. 
 

o Bei der Anmeldung muss man folgende Daten angeben: Emailadresse, 
Geburtsdatum, Nickname und die ersten zwei  Zahlen der PLZ. 

o Es kann keine Einstellung vorgenommen werden, wer das eigene Profil sehen darf. 
o Alle Angaben sind freiwillig und nicht zwingend nötig. 
o Das Geburtsdatum kann man nicht ausblenden und auch nicht ändern (nur per 

Nachricht an den  Admin falls man sich bei der Registrierung vertan hat) 
 

3. Zugriff auf das eigene Profil begrenzen  
Sinn der Communities besteht darin, Kontakte aufrechtzuerhalten oder neue zu knüpfen. Um 
aber nicht unbegrenzten Zugriff auf alle Angaben deiner Person zu erlauben, solltest du 
diesen vorher begrenzen. 
 

o Dies ist nicht möglich, alle registrierten Benutzer können alle angegebenen Daten 
anschauen 

 
4. Freundschaften kündigen und „nervige“ Mitmenschen sperren 

 
o Hier ist es möglich, Leute zu blockieren, die dir dann nicht mehr Mails, 

Gästebucheinträge oder Einträge in dein Fotoalbum schreiben können 

http://www.willstequatschen.de/
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o Einfach bei demjenigen aufs Profil gehen, Interaktiv anklicken und dann „ignore!“ 
 
 
 
 
 

5. Nachrichten in meinem Gästebuch löschen bzw. vor Erscheinen freischalten 
Dein Gästebuch ist grundsätzlich für jeden öffentlich lesbar. Deshalb solltest du überlegen, 
was du dort hinein schreibst.  
 

o Man kann Nachrichten im Gästebuch erst löschen, nachdem sie gepostet wurden. 
 

6. Verlinkung auf Fotos löschen 
o Fotos können nicht auf dein Profil verlinkt werden 
 

7. Kontaktfilter  
Manche Anbieter geben die Möglichkeit, konkrete Personen oder Gruppen davon 
auszuschließen, dich zu kontaktieren. 
 

o Grundsätzlich kann jeder User dein komplettes Profil sehen. 
 

8. Wo kann ich Missbrauch melden? Was kann ich tun, wenn ich belästigt werde? 
Wenn du Missbrauch deiner Daten feststellst (z.B. schreibt dir jemand ständig Nachrichten 
mit unangebrachtem Inhalt?) oder belästigt wirst, solltest du dich unverzüglich an die 
jeweiligen Verantwortlichen des Netzwerkes wenden. 
 

o Mail an einen der Administratoren (zu finden unter About –> Admins und Mods) 
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9. Löschen des Profils 
o Ist problemlos möglich, einige Daten werden weiterhin gespeichert, um Missbrauch 

zu verhindern, diese Daten können aber auch auf gesonderten Antrag gelöscht 
werden. 

o Unter Einstellungen, Bearbeite dein Profil, Dein Account löschen 
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10. Werbung 

o Es wird Werbung von externen Anbietern angezeigt, die man sich für 2€ monatlich 
auch ausblenden lassen kann 

o Es ist auch möglich, selber private Werbung zu schalten 
 
 

11. Kann ich damit rechnen, dass meine persönlichen Daten nicht an Dritte weitergegeben 
werden? 

o Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, allerdings sind alle Daten die man im 
Profil angibt für jeden registrierten Benutzer sichtbar (außer die Emailadresse)  

 
Willst du mehr erfahren, weshalb die Weitergabe deiner Daten an Dritte problematisch ist, 

dann lies dazu den Artikel „Was ist so schlimm daran, wenn meine Daten für andere sichtbar 

sind?“ ff. auf der Website. 

 
weitere Funktionen und Anwendungen 
 

1. Fotoalbum, Forum, Voting 
Trotz der einfach gestalteten Plattform gibt es einige interessante Funktionen, dabei sollte 
man sich gut überlegen, welche Fotos man online stellt, da sie jeder sehen kann, und ob man 
denn wirklich am Voting teilnehmen möchte. 
 

o Unter „Vote!“ bekommt man zufällige Votingbilder (d.h. nur von User die da auch 
mitmachen wollen) angezeigt und darf sich jeweils für eins der beiden Fotos 
entscheiden 

o Wichtig: wer selber Votingbilder online stellt und auch selber votet kann eventuell 
unter der Rubrik „Das paßt“ (unter Helden) erscheinen, dies passiert nur, wenn ihr 
jemanden oft beim Voting positiv bewertet und dies andersrum auch der Fall ist 
(dies können nur die Leute sehen die es auch betrifft) 

o Egal ob man Fotos ins Fotoalbum oder für den Vote bereitstellen möchte, man sollte 
sich vorher informieren, was man darf und was nicht, dies ist nachzulesen unter 
„NUB“ wie Nutzungsbedingungen 

o Da die Seite auch ein Forum bereitstellt, sollte man sich auch hier überlegen, was 
man von sich preisgeben möchte und was nicht 

o damit die User eine relativ hohe Sicherheit haben, dass sich nur reale Personen und 
Identitäten hinter den Profilen verstecken, vergeben die Betreiber „NoFake-
Nachweise“ (=keine Fälschung). Diese erhält man entweder durch das Einscannen 
seines Personalausweises (hiervon ist dringend abzuraten), durch die Verifizierung 
bei realen Events oder durch das Posten eines eigenen Fotos (abgebildet mit weißem 
Oberteil  und Gurke und Tomate in der Hand). 

 


